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1. Vorbemerkungen 

1 Dieser IDW Standard legt vor dem Hintergrund der in Theorie, Praxis und Rechtsprechung 

entwickelten Standpunkte die Grundsätze dar, nach denen Wirtschaftsprüfer Unternehmen 

bewerten. 

2 Die dargestellten Grundsätze gelten jeweils entsprechend für die Bewertung von Unterneh-

mensanteilen, soweit keine gesonderten Ausführungen hierzu gemacht werden. 

3 Dieser IDW Standard gilt analog für Gutachten oder Stellungnahmen, in denen der Wirt-

schaftsprüfer eine Würdigung von durch Dritte durchgeführte Unternehmensbewertungen vor-

nimmt. 

4 Die folgenden Ausführungen stellen allgemeine Grundsätze dar. Jeder Bewertungsfall ver-

langt seine eigene fachgerechte Vorgehensweise. Insoweit können die Grundsätze nur den 

Rahmen festlegen, in dem die eigenverantwortliche Vorgehensweise im Einzelfall liegen muss. 

Legt der Wirtschaftsprüfer im konkreten Bewertungsfall aufgrund von rechtlichen Rahmenbe-

dingungen des Bewertungsanlasses bei einzelnen Vorgaben von den in diesem IDW Standard

ausgeführten Grundsätzen abweichende Vorgehensweisen zugrunde, hat er sämtliche weite-

ren Grundsätze dieses IDW Standards zu beachten und die Abweichungen unter Hinweis auf 

die maßgeblichen rechtlichen Rahmenbedingungen in seinem Gutachten oder seiner Stellung-

nahme anzugeben und zu begründen. 

5 Fälle vertraglicher oder auftragsgemäßer Wertfeststellungen, die sich nach abweichend ver-

einbarten Regelungen richten, bleiben von diesem IDW Standard unberührt. So können bspw. 


